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See the notice on TED website

539469-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Eisenbahnlinien und Seilbahnsysteme – Einsatz von 
Stopfmaschinen im Gleisnetz der Hamburger Hafenbahn
OJ S 148/2026 04/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Hamburg Port Authority AöR
E-Mail: zentralereinkauf@hpa.hamburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung
Tätigkeit des Auftraggebers: Hafeneinrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Einsatz von Stopfmaschinen im Gleisnetz der Hamburger Hafenbahn
Beschreibung: Es soll eine Rahmenvereinbarung zur Durchführung von maschinellen Stopf-
Richtarbeiten einschl. des Einsatzes einer Schotterplaniermaschine auf Gleisnetz der 
Hamburger Hafenbahn abgeschlossen werden. Diese soll in dem gemeinsamen Verständnis 
geschlossen werden, dass die Durchführung von Stopfarbeiten von Gleisen und Weichen ein 
hohes Maß an Präzision, Fachkompetenz und gegenseitigem Vertrauen erfordert. Ziel der 
Zusammenarbeit ist es, die Leistungsfähigkeit und Betriebssicherheit der Gleisanlagen 
nachhaltig zu gewährleisten und dabei wirtschaftliche, qualitative sowie organisatorische 
Anforderungen optimal miteinander zu verbinden. Die Auftraggeberin und die ausführenden 
Unternehmen verfolgen das gemeinsame Ziel, sämtliche Arbeiten in einer kooperativen und 
transparenten Zusammenarbeit umzusetzen. Ein offener Informationsaustausch, eine 
konstruktive Abstimmung sowie ein partnerschaftlicher Umgang bilden die Basis für eine 
effiziente, wirtschaftliche und störungsarme Leistungserbringung. Besonderer Wert wird auf 
eine wirtschaftliche und qualitativ hochwertige Ausführung der Stopfarbeiten gelegt. Die 
Beteiligten verpflichten sich, moderne Arbeitsverfahren, qualifiziertes Personal und geeignete 
Maschinen einzusetzen, um eine hohe Ausführungsqualität sicherzustellen. Als Verfahrensart 
wurde das Verhandlungsverfahren mit vorherigem Teilnahmewettbewerb gewählt, um mit den 
Firmen in Verhandlungen die Vertragsgestaltung zu optimieren. Ziel ist es einen langfristigen 
Vertrag zu schaffen. Dazu sollen die Einzelheiten zur Gestaltung der Rahmenvereinbarung 
(Abruf- und Leistungsverpflichtung, Abrufsystem, Anzahl Vertragspartner, 
Preisanpassungsindex. zeitliche Komponenten) zum Verhandlungsgegenstand gemacht 
werden. Dadurch soll die Attraktivität der HPA als langfristiger Vertragspartner herausgestellt 
werden, umso langfristig wirtschaftliche Konditionen zu erzielen. Derzeit ist geplant eine 
Rahmenvereinbarung mit maximal zwei Firmen je Los zu den jeweils angebotenen 
Einheitspreises abzuschließen. Die Höhe eines Einzelauftrages wird bei höchstens 
300.000,00 EUR (netto) liegen. Art der Arbeiten: Der Einsatz von Stopfmaschinen ist für DUA-
Stopfarbeiten aber auch für Stopfarbeiten im Rahmen von Neubaumaßnahmen vorgesehen. 
Stopfmaschinen werden in der Regel mit mind. 3 Monaten Vorlauf beauftragt. Grundsätzlich 
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ist, je nach Los und nach zu erbringender Leistung, der Einsatz von Universal-, Gleis- oder 
Weichenstopfmaschinen oder Zweiwegestopfmaschinen vorzusehen. Los 1: Einsatz von 
Universal-, Gleis- oder Weichenstopfmaschinen für Radien ab 190 m einschl. des Einsatzes 
von Kolonnen im Zusammenhang mit dem Schotterpflug zum profilgerechten verfüllen und 
Herstellen einer sauberen Schotterkante sowie der Entfernung von überschüssigem Schotter 
aus Zungenvorrichtungen, Herzstücken, Radlenkern und Weichenkanälen und der Herstellung 
der profilgerechten Schneefächer unter den Zungenvorrichtungen. Los 2: Einsatz von 
Universal-, Gleis- oder Weichenstopfmaschinen für Radien ab 190 m ggf. einschließlich 
Schotterpflug, wobei hier die Herstellung einer sauberen Schotterkante sowie die Entfernung 
von überschüssigem Schotter durch den AG oder vom AG beauftragte Dritte erfolgt. Los 3: 
Einsatz von Universal-, Gleis-, Weichen oder Zweiwegestopfmaschinen für Radien ab 140 m 
einschl. des Einsatzes von Kolonnen im Zusammenhang mit dem Schotterpflug zum 
profilgerechten verfüllen und Herstellen einer sauberen Schotterkante sowie der Entfernung 
von überschüssigem Schotter aus Zungenvorrichtungen, Herzstücken, Radlenkern und 
Weichenkanälen und der Herstellung der profilgerechten Schneefächer unter den 
Zungenvorrichtungen. Los 4: Einsatz von Universal-, Gleis-, Weichen oder 
Zweiwegestopfmaschinen für Radien ab 140 m ggf. einschließlich Schotterpflug, wobei hier 
die Herstellung einer sauberen Schotterkante sowie die Entfernung von überschüssigem 
Schotter durch den AG oder vom AG beauftragte Dritte erfolgt.
Kennung des Verfahrens: c52ce05d-f475-412e-b91b-c5a155a167d4
Interne Kennung: RI-1623-26-VT-EU
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234000 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien und Seilbahnsysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45234116 Gleisbauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 6 280 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 9 420 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1.) Das Vergabeverfahren erfolgt nach der SektVO. 2.) Bei dieser 
Bekanntmachung handelt es sich um einen Aufruf zur Teilnahme am Wettbewerb mit 
anschließendem Verhandlungsverfahren. 3.) Unter  ist ein Bewerberbogen www.vergabe.rib.de
und dazugehörige Anlagen abzurufen. Dieser Bewerberbogen beschreibt die für den 
Teilnahmeantrag zwingend einzuhaltende Form. Der ausgefüllte Bewerberbogen ist mit den 
Teilnahmeunterlagen einzureichen. 4.) Die Übermittlung von Teilnahmeanträgen und allen 
einzureichenden Unterlagen/Anlagen und Nachweisen muss ausschließlich auf elektronischen 
Weg (digital) erfolgen. Hierzu ist bei den Vergaben der Hamburg Port Authority AöR und ihren 
Tochterunternehmen zwingend die Vergabeplattform  zu nutzen. Eine www.vergabe.rib.de
(kostenfreie) Registrierung auf der Plattform ist hierbei erforderlich. Teilnahmeanträge müssen 
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über die Vergabeplattform elektronisch in Textform, elektronisch mit fortgeschrittener Signatur 
oder elektronisch mit qualifizierter Signatur zum vorgegebenen Termin eingereicht werden. Ein 
nicht form- oder fristgerecht übermittelter Teilnahmeantrag wird ausgeschlossen. Es sind nur 
Teilnahmeanträge zur Öffnung zugelassen, die bis zum Ablauf der Teilnahmefrist elektronisch 
über die Vergabeplattform eingegangen sind. 5.) Bewerbergemeinschaften sind zugelassen, 
jedoch ist die Bildung einer Bewerbergemeinschaft zu begründen. Der Bewerberbogen ist für 
jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft einzureichen, nicht jedoch für Nachunternehmer. 
Weitere Angaben, s. Kapitel 5 in den Informationen zum Bewerberbogen. 6.) 
Nachunternehmer: Siehe Kapitel 6 in den Informationen zum Bewerberbogen. 7.) 
Ausländische Bewerber/Unternehmen haben gleichwertige Bescheinigungen ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Bei fremdsprachigen Bescheinigungen kann vom Auftraggeber 
eine Übersetzung in deutscher Sprache nachgefordert werden. 8.) Sollten sich aus Sicht des 
Bewerbers Nachfragen ergeben, sind diese über die Vergabe-Plattform zu stellen. Rechtzeitig 
beim Auftraggeber beantragte Auskünfte zu den Bewerbungsunterlagen werden in der nach § 
16 Abs. 3 Nr. 1 SektVO vorgesehenen Frist vor Eingang der Teilnahmeanträge erteilt. Fragen, 
die während des laufenden Verfahrens gestellt und beantwortet werden, sind unter www.

 veröffentlicht. Der Bewerber hat eigenverantwortlich und regelmäßig die vergabe.rib.de
Informationen abzurufen. 9.) Im Teilnahmewettbewerb werden nur Bewerber berücksichtigt, 
welche die Mindestanforderungen erfüllen. 10.) Alle Bewerber, die die 
unternehmensbezogenen Mindestanforderungen im Teilnahmewettbewerb erfüllen, werden 
anschließend im Verhandlungsverfahren zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Die 
anderen Bewerber erhalten eine entsprechende Information über die Nichtberücksichtigung im 
weiteren Vergabeverfahren. Es dürfen nur Angebote in den Losen abgegeben werden, in 
denen die Eignung nachgewiesen wurde. 11.) Der Auftraggeber wird die fristgerecht 
eingegangenen Angebote im anschließenden Verhandlungsverfahren zunächst anhand der in 
den Vergabeunterlagen genannten Anforderungen in formaler Hinsicht überprüfen. Dabei wird 
der Auftraggeber die Regelungen des §51 SektVO berücksichtigen. Können die formalen 
Anforderungen und die Mindestanforderungen nicht erfüllt werden, erfolgt keine weitere 
Berücksichtigung im Verfahren. Der Auftraggeber wird die eingegangenen Angebote 
rechnerisch, technisch und wirtschaftlich prüfen. Hierzu wird der Auftraggeber die von den 
Bietern angegebenen Preise auf deren Angemessenheit überprüfen. Soweit sich daraus 
ergibt, dass ein Angebot unangemessen hoch bzw. niedrig erscheint, wird der Auftraggeber 
den Bieter auffordern, die angebotenen Preise gemäß §51 SektVO aufzuklären. 12.) Der 
Auftraggeber behält sich vor, auf das erste verbindliche Angebot den Zuschlag zu erteilen, 
ohne in Verhandlungen einzutreten. 13.) Die Ausschreibung ist für klein- und mittelständische 
Unternehmen geeignet.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft hat eine Erklärung 
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vorzulegen, dass keine zwingenden Ausschlussgründe gem. § 123 GWB und keine 
fakultativen Ausschlussgründe gem. § 124 GWB vorliegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stopfarbeiten ab Radius 190m einschl EInsatz von Kolonnen zum Eindecken
Beschreibung: Einsatz von Universal-, Gleis- oder Weichenstopfmaschinen für Radien ab 190 
m einschl. des Einsatzes von Kolonnen im Zusammenhang mit dem Schotterpflug zum 
profilgerechten verfüllen und Herstellen einer sauberen Schotterkante sowie der Entfernung 
von überschüssigem Schotter aus Zungenvorrichtungen, Herzstücken, Radlenkern und 
Weichenkanälen und der Herstellung der profilgerechten Schneefächer unter den 
Zungenvorrichtungen.
Interne Kennung: RI-1623-26-VT-EU Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234116 Gleisbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45234000 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien und Seilbahnsysteme
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Rahmenvereinbarung wird für ein Jahr geschlossen. Es 
bestehen insgesamt sieben Verlängerungsoptionen um jeweils ein Jahr. Die maximale 
Vertragslaufzeit beträgt acht Jahre. Die Vertragsverlängerung erfolgt in gegenseitigem 
Einvernehmen 3 Monate vor Vertragsende und erfordert keine schriftliche Bestätigung. Erfolgt 
seitens des Vertragspartners keinerlei aktive Mitwirkung, verlängert sich der Vertrag 
automatisch zu den bisherigen Konditionen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 7

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 4 900 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1) Angaben, ob und auf welche Art die Bewerberinnen 
und Bewerber wirtschaftlich mit Unternehmen verknüpft sind oder ob und auf welche Art sie 
auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen zusammenarbeiten, sofern dem 
nicht berufsrechtliche Vorschriften entgegenstehen (Kategorie A.5 gem. Bewerberbogen). 2.) 
Darstellung der Organisationsstruktur des Unternehmens, der Standorte und der 
Niederlassungen. Sofern die Ausführung durch eine Niederlassung erfolgen soll, sind die 
abgefragten Daten für die Niederlassung zu erstellen. (Kategorie A.6 gem. Bewerberbogen) 
3.) Erklärung zu EU-Sanktionen (Kategorie A.8 gem. Bewerberbogen) 4.) Formlose Erklärung, 
dass keine Ausschlussgründe gemäß § 123 und 124 GWB 2016 vorliegen (Kategorie A.9 
gem. Bewerberbogen).

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (Kategorie D.1 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Umsatz des Unternehmens während der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. Soweit die Umsätze von dem Bewerber zusammen 
mit anderen (z.B. Bietergemeinschaft) erbracht wurden, sind diese gesondert unter Angabe 
des prozentualen Anteils am Gesamtumsatz des betreffenden Projektes auszuweisen. 
(Kategorie D.2 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bescheinigung über die Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister (Kategorie A.7 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bestehende Berufs- und/ oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe der Deckungshöhen für Personenschäden, 
Sachschäden, Umweltschäden, sonstige Schäden (Kategorie A.10 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zur Qualitätssicherung (Nachweis einer 
Zertifikation nach DIN ISO 9001 oder gleichwertig, (Kategorie A.11 Bewerberbogen)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis von Referenzprojekten über die Ausführung 
von Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, einschließlich Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der 
Auftraggeber (Kategorie E.1 gem. Bewerberbogen).

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: In der Kategorie E.2 werden Angaben der zur 
Verfügung stehenden technischen Ausrüstung gefordert. (Kategorie E.2 gem. 
Bewerberbogen). Mindestanforderung: Gültige Arbeitsgenehmigung zum Einsatz auf dem 
Netz der DB InfraGO.
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 1
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 1
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100% Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.meinauftrag.
rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Formale Prüfung der eingegangenen Teilnahmeanträge und 
später der Angebote im Verhandlungsverfahren folgt anhand der in den Unterlagen genannten 
Anforderungen. Dabei wird der Auftraggeber die Regelungen des §51 SektVO 
berücksichtigen. Nachforderungen gemäß § 51 SektVO bleiben vorbehalten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bedingungen für die Ausführung werden im 
nachfolgenden Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem(r) Vertreter(in)
Finanzielle Vereinbarung: Finanzielle Vereinbarungen werden im nachfolgenden 
Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gilt § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016. Insbesondere ist ein Antrag auf ein 
Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016 nur zulässig, soweit nicht mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Hamburg 
Port Authority AöR
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Hamburg Port 
Authority AöR

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Stopfarbeiten ab Radius 190m
Beschreibung: Einsatz von Universal-, Gleis- oder Weichenstopfmaschinen für Radien ab 190 
m ggf. einschließlich Schotterpflug, wobei hier die Herstellung einer sauberen Schotterkante 
sowie die Entfernung von überschüssigem Schotter durch den AG oder vom AG beauftragte 
Dritte erfolgt.
Interne Kennung: RI-1623-26-VT-EU Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234116 Gleisbauarbeiten
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Rahmenvereinbarung wird für ein Jahr geschlossen. Es 
bestehen insgesamt sieben Verlängerungsoptionen um jeweils ein Jahr. Die maximale 
Vertragslaufzeit beträgt acht Jahre. Die Vertragsverlängerung erfolgt in gegenseitigem 
Einvernehmen 3 Monate vor Vertragsende und erfordert keine schriftliche Bestätigung. Erfolgt 
seitens des Vertragspartners keinerlei aktive Mitwirkung, verlängert sich der Vertrag 
automatisch zu den bisherigen Konditionen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 7

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 400 000,00 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1) Angaben, ob und auf welche Art die Bewerberinnen 
und Bewerber wirtschaftlich mit Unternehmen verknüpft sind oder ob und auf welche Art sie 
auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen zusammenarbeiten, sofern dem 
nicht berufsrechtliche Vorschriften entgegenstehen (Kategorie A.5 gem. Bewerberbogen). 2.) 
Darstellung der Organisationsstruktur des Unternehmens, der Standorte und der 
Niederlassungen. Sofern die Ausführung durch eine Niederlassung erfolgen soll, sind die 
abgefragten Daten für die Niederlassung zu erstellen. (Kategorie A.6 gem. Bewerberbogen) 
3.) Erklärung zu EU-Sanktionen (Kategorie A.8 gem. Bewerberbogen) 4.) Formlose Erklärung, 
dass keine Ausschlussgründe gemäß § 123 und 124 GWB 2016 vorliegen (Kategorie A.9 
gem. Bewerberbogen).

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (Kategorie D.1 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Umsatz des Unternehmens während der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. Soweit die Umsätze von dem Bewerber zusammen 
mit anderen (z.B. Bietergemeinschaft) erbracht wurden, sind diese gesondert unter Angabe 
des prozentualen Anteils am Gesamtumsatz des betreffenden Projektes auszuweisen. 
(Kategorie D.2 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bescheinigung über die Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister (Kategorie A.7 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bestehende Berufs- und/ oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe der Deckungshöhen für Personenschäden, 
Sachschäden, Umweltschäden, sonstige Schäden (Kategorie A.10 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zur Qualitätssicherung (Nachweis einer 
Zertifikation nach DIN ISO 9001 oder gleichwertig, (Kategorie A.11 Bewerberbogen)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis von Referenzprojekten über die Ausführung 
von Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, einschließlich Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der 
Auftraggeber (Kategorie E.1 gem. Bewerberbogen).

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: In der Kategorie E.2 werden Angaben der zur 
Verfügung stehenden technischen Ausrüstung gefordert. (Kategorie E.2 gem. 
Bewerberbogen). Mindestanforderung: Gültige Arbeitsgenehmigung zum Einsatz auf dem 
Netz der DB InfraGO.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 1
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 1
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100% Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.meinauftrag.
rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur oder Siegel (im Sinne der 
Verordnung (EU) Nr 910/2014) erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Formale Prüfung der eingegangenen Teilnahmeanträge und 
später der Angebote im Verhandlungsverfahren folgt anhand der in den Unterlagen genannten 
Anforderungen. Dabei wird der Auftraggeber die Regelungen des §51 SektVO 
berücksichtigen. Nachforderungen gemäß § 51 SektVO bleiben vorbehalten.

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bedingungen für die Ausführung werden im 
nachfolgenden Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem(r) Vertreter(in)
Finanzielle Vereinbarung: Finanzielle Vereinbarungen werden im nachfolgenden 
Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gilt § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016. Insbesondere ist ein Antrag auf ein 
Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016 nur zulässig, soweit nicht mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Hamburg 
Port Authority AöR
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Hamburg Port 
Authority AöR

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Stopfarbeiten ab Radius 140m einschl EInsatz von Kolonnen zum Eindecken
Beschreibung: Einsatz von Universal-, Gleis-, Weichen oder Zweiwegestopfmaschinen für 
Radien ab 140 m einschl. des Einsatzes von Kolonnen im Zusammenhang mit dem 
Schotterpflug zum profilgerechten verfüllen und Herstellen einer sauberen Schotterkante 
sowie der Entfernung von überschüssigem Schotter aus Zungenvorrichtungen, Herzstücken, 
Radlenkern und Weichenkanälen und der Herstellung der profilgerechten Schneefächer unter 
den Zungenvorrichtungen.
Interne Kennung: RI-1623-26-VT-EU Los 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234116 Gleisbauarbeiten
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Rahmenvereinbarung wird für ein Jahr geschlossen. Es 
bestehen insgesamt sieben Verlängerungsoptionen um jeweils ein Jahr. Die maximale 
Vertragslaufzeit beträgt acht Jahre. Die Vertragsverlängerung erfolgt in gegenseitigem 
Einvernehmen 3 Monate vor Vertragsende und erfordert keine schriftliche Bestätigung. Erfolgt 
seitens des Vertragspartners keinerlei aktive Mitwirkung, verlängert sich der Vertrag 
automatisch zu den bisherigen Konditionen.
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 7

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 550 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1) Angaben, ob und auf welche Art die Bewerberinnen 
und Bewerber wirtschaftlich mit Unternehmen verknüpft sind oder ob und auf welche Art sie 
auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen zusammenarbeiten, sofern dem 
nicht berufsrechtliche Vorschriften entgegenstehen (Kategorie A.5 gem. Bewerberbogen). 2.) 
Darstellung der Organisationsstruktur des Unternehmens, der Standorte und der 
Niederlassungen. Sofern die Ausführung durch eine Niederlassung erfolgen soll, sind die 
abgefragten Daten für die Niederlassung zu erstellen. (Kategorie A.6 gem. Bewerberbogen) 
3.) Erklärung zu EU-Sanktionen (Kategorie A.8 gem. Bewerberbogen) 4.) Formlose Erklärung, 
dass keine Ausschlussgründe gemäß § 123 und 124 GWB 2016 vorliegen (Kategorie A.9 
gem. Bewerberbogen).

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (Kategorie D.1 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Umsatz des Unternehmens während der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. Soweit die Umsätze von dem Bewerber zusammen 
mit anderen (z.B. Bietergemeinschaft) erbracht wurden, sind diese gesondert unter Angabe 
des prozentualen Anteils am Gesamtumsatz des betreffenden Projektes auszuweisen. 
(Kategorie D.2 gem. Bewerberbogen)
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bescheinigung über die Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister (Kategorie A.7 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bestehende Berufs- und/ oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe der Deckungshöhen für Personenschäden, 
Sachschäden, Umweltschäden, sonstige Schäden (Kategorie A.10 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zur Qualitätssicherung (Nachweis einer 
Zertifikation nach DIN ISO 9001 oder gleichwertig, (Kategorie A.11 Bewerberbogen)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis von Referenzprojekten über die Ausführung 
von Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, einschließlich Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der 
Auftraggeber (Kategorie E.1 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: In der Kategorie E.2 werden Angaben der zur 
Verfügung stehenden technischen Ausrüstung gefordert. (Kategorie E.2 gem. 
Bewerberbogen). Mindestanforderung: Gültige Arbeitsgenehmigung zum Einsatz auf dem 
Netz der DB InfraGO.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 1
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 1
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100% Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.meinauftrag.
rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur oder Siegel (im Sinne der 
Verordnung (EU) Nr 910/2014) erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Formale Prüfung der eingegangenen Teilnahmeanträge und 
später der Angebote im Verhandlungsverfahren folgt anhand der in den Unterlagen genannten 
Anforderungen. Dabei wird der Auftraggeber die Regelungen des §51 SektVO 
berücksichtigen. Nachforderungen gemäß § 51 SektVO bleiben vorbehalten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bedingungen für die Ausführung werden im 
nachfolgenden Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem(r) Vertreter(in)
Finanzielle Vereinbarung: Finanzielle Vereinbarungen werden im nachfolgenden 
Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gilt § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016. Insbesondere ist ein Antrag auf ein 
Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016 nur zulässig, soweit nicht mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Hamburg 
Port Authority AöR
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Hamburg Port 
Authority AöR

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Stopfarbeiten ab Radius 140m
Beschreibung: Einsatz von Universal-, Gleis-, Weichen oder Zweiwegestopfmaschinen für 
Radien ab 140 m ggf. einschließlich Schotterpflug, wobei hier die Herstellung einer sauberen 
Schotterkante sowie die Entfernung von überschüssigem Schotter durch den AG oder vom AG 
beauftragte Dritte erfolgt.
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Interne Kennung: RI-1623-26-VT-EU Los 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45234116 Gleisbauarbeiten
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Rahmenvereinbarung wird für ein Jahr geschlossen. Es 
bestehen insgesamt sieben Verlängerungsoptionen um jeweils ein Jahr. Die maximale 
Vertragslaufzeit beträgt acht Jahre. Die Vertragsverlängerung erfolgt in gegenseitigem 
Einvernehmen 3 Monate vor Vertragsende und erfordert keine schriftliche Bestätigung. Erfolgt 
seitens des Vertragspartners keinerlei aktive Mitwirkung, verlängert sich der Vertrag 
automatisch zu den bisherigen Konditionen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 7

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 430 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1) Angaben, ob und auf welche Art die Bewerberinnen 
und Bewerber wirtschaftlich mit Unternehmen verknüpft sind oder ob und auf welche Art sie 
auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen zusammenarbeiten, sofern dem 
nicht berufsrechtliche Vorschriften entgegenstehen (Kategorie A.5 gem. Bewerberbogen). 2.) 
Darstellung der Organisationsstruktur des Unternehmens, der Standorte und der 
Niederlassungen. Sofern die Ausführung durch eine Niederlassung erfolgen soll, sind die 
abgefragten Daten für die Niederlassung zu erstellen. (Kategorie A.6 gem. Bewerberbogen) 
3.) Erklärung zu EU-Sanktionen (Kategorie A.8 gem. Bewerberbogen) 4.) Formlose Erklärung, 
dass keine Ausschlussgründe gemäß § 123 und 124 GWB 2016 vorliegen (Kategorie A.9 
gem. Bewerberbogen).

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
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Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (Kategorie D.1 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1.) Umsatz des Unternehmens während der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. Soweit die Umsätze von dem Bewerber zusammen 
mit anderen (z.B. Bietergemeinschaft) erbracht wurden, sind diese gesondert unter Angabe 
des prozentualen Anteils am Gesamtumsatz des betreffenden Projektes auszuweisen. 
(Kategorie D.2 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bescheinigung über die Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister (Kategorie A.7 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bestehende Berufs- und/ oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe der Deckungshöhen für Personenschäden, 
Sachschäden, Umweltschäden, sonstige Schäden (Kategorie A.10 gem. Bewerberbogen)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zur Qualitätssicherung (Nachweis einer 
Zertifikation nach DIN ISO 9001 oder gleichwertig, (Kategorie A.11 Bewerberbogen)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis von Referenzprojekten über die Ausführung 
von Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, einschließlich Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der 
Auftraggeber (Kategorie E.1 gem. Bewerberbogen).

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: In der Kategorie E.2 werden Angaben der zur 
Verfügung stehenden technischen Ausrüstung gefordert. (Kategorie E.2 gem. 
Bewerberbogen). Mindestanforderung: Gültige Arbeitsgenehmigung zum Einsatz auf dem 
Netz der DB InfraGO.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 1
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 1
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100% Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.meinauftrag.
rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur oder Siegel (im Sinne der 
Verordnung (EU) Nr 910/2014) erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Formale Prüfung der eingegangenen Teilnahmeanträge und 
später der Angebote im Verhandlungsverfahren folgt anhand der in den Unterlagen genannten 
Anforderungen. Dabei wird der Auftraggeber die Regelungen des §51 SektVO 
berücksichtigen. Nachforderungen gemäß § 51 SektVO bleiben vorbehalten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bedingungen für die Ausführung werden im 
nachfolgenden Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem(r) Vertreter(in)
Finanzielle Vereinbarung: Finanzielle Vereinbarungen werden im nachfolgenden 
Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gilt § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016. Insbesondere ist ein Antrag auf ein 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151331
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016 nur zulässig, soweit nicht mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Hamburg 
Port Authority AöR
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Hamburg Port 
Authority AöR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Hamburg Port Authority AöR
Registrierungsnummer: 00005545
Abteilung: Zentrale Vergabestelle
Postanschrift: Neuer Wandrahm 4
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: zentralereinkauf@hpa.hamburg.de
Telefon: 004940428473919
Internetadresse: https://www.rib.de
Profil des Erwerbers: https://my.vergabe.rib.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Registrierungsnummer: 040428403230
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21109
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: 040428403230
Fax: 040427940997
Internetadresse: http://fhh.hamburg.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:zentralereinkauf@hpa.hamburg.de
https://www.rib.de
https://my.vergabe.rib.de
mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
http://fhh.hamburg.de/
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Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
595d79b7-4ca6-4b06-8b09-eebf1d9e3009-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Abgabetermin verschoben

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4668fa12-7a4e-4874-848d-b933b3efd3f3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 03/08/2026 09:15:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 539469-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 148/2026
Datum der Veröffentlichung: 04/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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